
Weihnachtsaktion 2017
Es gehört schon lange zur Tradition der Gartenstadt-Genossenschaft, in der Weih-
nachtszeit unsere „Weihnachtshelfer“ los zu schicken, um unsere älteren Mitglie-
der mit einem Paket zu überraschen. Auch dieses Jahr werden wieder über 300
Päckchen mit Kaffee, Sekt und Christstollen bestückt, um unseren betagteren
Mitgliedern eine kleine Aufmerksamkeit zukommen zu lassen.
Finanziert werden die Leckereien hauptsächlich aus den Erlösen der Mitglieder-
feste und Spenden. Aus diesem Grund möchten wir besonderen Dank den Ver-
antwortlichen und allen Mithelfenden aussprechen, ohne deren Einsatz diese

Aktion Jahr für Jahr nicht möglich wäre.
Wir stellen gerne fest, dass die Freude nicht nur bei den Beschenkten,
sondern auch bei den Weihnachtshelfern
groß ist. Aus diesem Grund ist es der Garten-
stadt-Genossenschaft ein großes Anliegen,
auch zukünftig mit dieser Geste zu zeigen,
wie wichtig gegenseitige Hilfe in der Gemein-
schaft, aber auch Zusammenhörigkeit und
Rücksichtnahme untereinander sind.
Wie dankbar und beglückt die älteren Mitglie-
der über diese Geste der Anerkennung sind,
kann aus der kleinen Auswahl der Dank-
schreiben entnommen werden, die wir hier
gerne wiedergeben.
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Wir wünschen unseren Mitgliedern und 
Ihren Familien Frohe Weihnachten 

und ein gesundes Jahr 2018!

Betriebsferien
Vom 27. Dezember 2017 bis einschließlich 1. Januar 2018
ist unsere Geschäftsstelle geschlossen.

Am Dienstag, dem 2. Januar 2018 sind wir wieder für Sie da.

Gartenstadt-Genossenschaft Mannheim eG 

Zeitung für Mitglieder
www.gartenstadt-genossenschaft.de  Dezember | 2017
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Selbsthilfe Gartenstadt e.V. – 
Mitgliederversammlung 2016

Am 09. November 2017 trafen sich die Mitglieder der Selbsthilfe Gartenstadt e.V. in der Begegnungsstätte
„Sonne“ in Friedrichsfeld zur jährlich stattfinden Mitgliederversammlung. Satzungsgemäß wurde über den
Jahresbericht des Vorstands, die Feststellung des Vermögensstatus und der Erfolgsrechnung, die Entlastung
des Vorstands und die Genehmigung des Haushaltsplans beschlossen.

Im Jahr 2016 förderten die 137 Mitglieder ihren Verein mit Beiträgen in Höhe von rund 3.800,- € mit dem
Ziel, zum einen die Jugend- und Altenhilfe zu fördern und zum anderen hilfs- und pflegebedürftige Personen
zu unterstützen, dass diese möglichst lebenslang eigenständig den Haushalt der bezogenen Genossen-
schaftswohnung führen können. 

Während der Verein etwa 32.200,- € für Räumlichkeiten und Veranstaltungen im Geschäftsjahr 2016 ausgab,
wurden Zins- und Dividendeneinkünfte von knapp 200,- € erzielt und die Walter-Pahl-Stiftung brachte rund
4.400,- € mit ein. Darüber hinaus konnte durch großzügige Spenden von 7.400,- € die Zahlungsfähigkeit
der Selbsthilfe sichergestellt werden. 

Rund 5.300,- € wurden eingesetzt, um ein Bad altersgerecht umzubauen und um für ein Mitglied die Kosten
der Kurzzeitpflege in der Zeit einer Aufzugserneuerung zu übernehmen. Darüber hinaus wurde die Umstel-
lung eines Heizkörper-Thermostats auf elektrischen Betrieb umgestellt und eine Bewohnerin konnte sich
über einen elektrischen Rollladen freuen.

Bei den Skatturnieren, Kaffeenachmittagen sowie dem Computer- und Schachclub und weiteren Veranstal-
tungen wie beispielsweise dem Adventskaffee steht neben dem Kennenlernen und gemeinsamen Treffen
immer die Nachbarschaftshilfe und gegenseitige Unterstützung im Vordergrund. Die Mitglieder treffen sich
dazu immer gerne in der „Sonne“ in Friedrichsfeld und im Walter-Pahl-Haus in der Gartenstadt. Da die
Selbsthilfe Gartenstadt e.V. diese Begegnungsstätten nicht alleine auslastend nutzen kann, konnte schon
vor einigen Jahren mit der Arbeiterwohlfahrt im Ortsverein Friedrichsfeld ein starker und zuverlässiger Part-
ner gefunden werden, der mit dem gleichen Ziel diese Räumlichkeiten ebenfalls für Kaffeenachmittage und
Events wie das Frühlingsfest und das Oktoberfest mit Weißwurst und Brezeln oder einer Weihnachtsfeier
mit Leben füllt.

Haben Sie auch Interesse, Mitglied der Selbsthilfe Gartenstadt e.V.
zu werden, dann steht Ihnen der Vorstand des Vereins, Herr Wulf
Maesch, jederzeit gerne für Fragen zur Verfügung. Er ist unter fol-
gender Rufnummer für Sie erreichbar: 0621-18005 38.

Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt 24,- €. Gerne können Sie
den Verein auch durch eine Spende unterstützen. Der Verein ist
vom Finanzamt als gemeinnützig anerkannt. Die Kontoverbin-
dung lautet:

Selbsthilfe Gartenstadt e.V.
IBAN DE48 6706 0031 0029 4266 00, 
BIC (Swift-Code) GENODE61MA3
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Der Barbarazweig - 
Blühende Zweige in der 

kalten Jahreszeit
Kennen Sie eigentlich die Tradition des Barba-
razweigs? Sie geht auf eine alte christliche Le-
gende zurück, nach der die Jungfrau Barbara
am 4. Dezember 306 wegen ihres standhaften
Glaubens ihrem Martyrium erlegen sein soll.
Wie durch ein Wunder sollen am Weihnachtstag
die Blumen auf ihrem Grab ihre Blüten geöffnet
haben.

Die Erinnerung an die heilige Barbara hat bis
heute den Brauch erhalten, am „Barbaratag“,
den 4. Dezember, einen Kirschzweig ins Wasser
zu stellen. Genau wie die Blumen auf dem Grab
der Heiligen Barbara beginnt auch dieser auf
wundersame Weise zu blühen. In vielen Gegen-
den Deutschlands bekommt jedes Familienmit-
glied an dem Tag sogar seinen eigenen Zweig.
Im Volksmund heißt es, demjenigen, dessen
Zweig am schönsten aufblüht, ist das Glück im
folgenden Jahr besonders hold.

Wenn auch Sie, liebe Mitglie-
der, jetzt Lust auf diese 
traditionsreiche und stim-
mungsvolle Blumendekoration
bekommen haben - nur Mut:
als Barbarazweig eignen sich
Winterjasmin, Zaubernuss,
Kornelkirsche und andere Zier-
kirschen sowie Forsythie und
Hasel. Die pünktliche Weih-
nachtsblüte gelingt aber nur,
wenn die Pflanzen zuvor einige
male Frost abbekommen haben.

Schneiden Sie die Zweig-Enden lang ein oder
klopfen Sie das Holz mit einem Hammer leicht
an, damit die Wasseraufnahmefähigkeit vergrö-
ßert wird. Danach stellen Sie die Zweige meh-
rere Stunden in warmes Wasser. Dadurch
gaukeln Sie ihnen den Frühlingsbeginn mit stei-
genden Temperaturen vor. Damit die Rinde der
Zweige nicht austrocknet, sollten Sie sie regel-
mäßig mit zimmerwarmem Wasser einsprühen.

★

★
★

★

★

★

weitere Termine finden Sie unter 
www.gartenstadt-genossenschaft.de

Weihnachtsmarkt 
Quartiersmanagement Herzogenried
1.12.2017, 15.00 Uhr
Kleingartenanlage an der Gartenklause

Weihnachtsmarkt
Bürgerverein Vogelstang
2.12.2017, 9.30 Uhr
Vogelstang-Center

Termine bitte vormerken

BEITRITTSERKLÄRUNG
Hiermit erkläre(n) ich/wir zum 01. des folgenden Monats den Beitritt zum 

Selbsthilfe Gartenstadt e.V.
Die Satzung des Vereins erkenne(n) ich/wir mit allen Rechten und Pflichten durch meine/unsere Unterschrift an.

_________________________________________________
Vor- und Zuname

____________________________________________ 
Geburtsdatum

____________________________________________ 
Straße / Hausnummer / Postfach

____________________________________________ 
Postleitzahl / Ort

____________________________________________
Telefonnummer

____________________________________________ 
Beruf

_____________________________, den___________

____________________________________________ 
Unterschrift / Stempel

Hiermit ermächtige(n) ich/wir den Selbsthilfe Gartenstadt
e.V., den monatlichen Beitrag bei Fälligkeit bis auf Wider-
ruf von folgendem Konto durch Lastschrift einzuziehen:

Institut ______________________________________

BIC ________________________________________

IBAN _______________________________________

Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung
nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden 
Kreditinstituts keine Verpflichtung zu Einlösung.

____________________________, den____________

____________________________________________ 

Unterschrift / Stempel

genehmigt: __________________________________

"

"

Die göttliche Kraft ist überall verbreitet 

und die ewige Liebe überall wirksam

- Johann Wolfgang von Goethe -



Liebe zum Detail
Wenn Sie in der Adventszeit durch die Rheinau spazieren, ist Ihnen sicherlich schon einmal der weihnachtlich
geschmückte Balkon in der Kronenburgstraße 31 aufgefallen. Das seit einigen Jahren bei uns wohnende Mit-
glied Karl-Heinz Bauer ist bei der Stadt Mannheim angestellt und beginnt bereits im September mit viel Liebe

zum Detail mit der Planung für seine Weihnachtsdekora-
tion. Es macht den vierfachen Vater glücklich, wenn Er-
wachsene und Kinder einfach vor seinem Balkon
stehen bleiben und sich an den vielen Lichtern und der
kleinen Eisenbahn erfreuen.
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Silvester-Knallerei

Das Vertreiben der bösen Geister in der letzten
Nacht des Jahres ist ein alter Brauch. Noch vor
dem Mittelalter wurde an Silvester viel Krach ge-
macht. Eine Silvesternacht ohne Feuerwerk ist
für viele wie Weihnachten ohne Geschenke.
Gerne wird dabei schnell vergessen, dass die
Knallerei streng geregelt ist und es immer wieder
zu Kritik am privaten Feuerwerk kommt.
Hier einige Tipps und Grundlagen, die man bei
der Böllerei beachten sollte:
Grundsätzlich sind Feuerwerkskörper nur im
Freien zu verwenden. Dazu sollte man sie mit der
Zündschnur nach oben auf den Boden stellen.
Leuchtraketen steckt man in eine feststehende,
geeignete Halterung - zum Beispiel eine Wein-
oder Sektflasche - so dass die Rakete ungehin-
dert aufsteigen kann.
In beiden Fällen gilt: Die Zündschnur seitwärts
stehend am äußersten Ende anzünden und sich
dann schnell entfernen. Brennt die Zündschnur
ab, ohne dass der Feuerwerkskörper explodiert,
sollte man unter keinen Umständen versuchen,
ihn ohne Zündschnur auszulösen.
Größte Vorsicht ist bei Knallfröschen geboten. Da
sie mehrmals kurz hintereinander explodieren
und springen, besteht die Gefahr, dass sie Per-
sonen unter anderem auch im Gesicht verletzen
können.
Darüber hinaus sollte es eine Selbstverständlich-
keit sein, dass Feuerwerk nicht in die Hände von
Kinder und Jugendliche gehört.
Meist fängt die Knallerei schon ein paar Tage vor
Silvester an und hält noch einige Tage danach.
Viele wissen nicht, dass das gar nicht erlaubt ist,
denn Geballert werden darf nur zu festgelegten
Zeiten: In der Silvesternacht darf zwar grundsätz-
lich Feuerwerk abgebrannt werden, allerdings ist
das Abbrennen pyrotechnischer Gegengen-
stände gemäß § 23 der Ersten Verordnung zum
Sprengstoffgesetz in unmittelbarer Nähe von Kir-
chen, Krankenhäusern, Kinder- und Altersheimen
sowie besonders brandempfindlicher Gebäude
verboten.
An jedem anderen Tag ist eine behördliche Son-
dergenehmigung einzuholen, wie etwa bei einer
Hochzeit. In der Regel ist dies etwa zwei Wochen
vor dem Event der zuständigen Behörde mitzu-
teilen. Wer zur falschen Zeit am falschen Ort er-
wischt wird, begeht eine Ordnungswidrigkeit. 
Es gibt sogar Gemeinden und Städte, die aus
Brandschutzgründen in ihrer gesamten Innen-
stadt oder anderen Gebiete ein komplettes Feu-
erwerksverbot ausgesprochen haben.
Das Kaufen nicht zugelassener Böller ist strafbar.
Also ist es ratsam darauf zu achten, dass die
Feuerwerkskörper durch die Bundesanstalt für
Materialforschung (BAM) geprüft und zugelassen
sind.
Zu guter Letzt noch ein weiterer Tipp:
Wer mit dem Feuerwerk in das neue Jahr starten
möchte, sollte spätestens am darauffolgenden

Wochenende die Über-
reste seiner Silvester-
Knallerei beseitigen.
Dies den Nachbarn zu
überlassen, ist weder
fair noch fördert es das
Zusammenleben in der
Nachbarschaft.

★

★

★★

★

★

★

Nur Barzahlungen – keine Kartenzahlungen
Immer wieder kommt es vor, dass Mitglieder ihre Anteile, Eintrittsgelder, Einzahlungen auf das Sparkonto
oder sonstige Einzahlungen für beispielsweise Schlüssel und ähnliches mittels ihrer EC-Karte bei uns
tätigen wollen. Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass bei uns nur Bartransaktionen möglich
sind. Bitte beachten Sie dies, wenn Sie in unsere Sparabteilung/ Kasse kommen.

Planen Sie die Abhebung eines höheren Geldbetrages? Dann bitten wir Sie, uns das ca. 2 Arbeitstage
vorher mitzuteilen. So können wir besser disponieren (die Transaktion vorbereiten) und Sie können si-
chergehen, dass wir Ihren Betrag auch tatsächlich bereitstellen können. Alternativ kann auch eine Über-
weisung erfolgen.

Beachten Sie evtl. eine anfallende Vorfälligkeitsentschädigung bei nicht gekündigten Guthaben!
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Reparaturen außerhalb unserer Geschäftszeiten.. .
Unerwartete Schäden an den Häusern oder in den Genossenschafts wohnungen wer-
den manchmal außerhalb der Geschäftszeiten entdeckt. Sie müssen teilweise sofort
behoben werden. Wenn dann die betreffenden Mitglieder einen x-beliebigen Handwerker
bestellen, führt dies meist zu sehr hohen Rechnungsbeträgen. Dies kommt vor allem
von den Lohnzuschlä gen, die außerhalb der normalen Arbeitszeit und an Sonn- und
Feiertagen zu entrichten sind. Um derartige Kosten zu vermeiden, sollten die Mitglieder,
wenn es irgendwie vertreten werden kann, die Reparatur aufschieben, um sie nach
Meldung an die Genossenschaft während der üblichen Zeiten ausführen zu lassen. 
Wenn die Schadensbeseitigung nach reiflicher Überlegung keinen Aufschub verträgt,
sollte der Auftrag an einen für uns laufend tätigen Handwerker erteilt werden. 

Für “normale” Schadensmeldungen wenden
Sie sich bitte zu unseren Öffnungszeiten an
Ihren zuständigen Bauleiter oder füllen Sie das
Formular auf unserer Webseite aus.
http://www.gartenstadt-genossenschaft.de
-> Handwerker -> Schadensmeldung

Im Internet finden Sie unsere Durchwahlen, 
Öffnungszeiten sowie Ihren zuständigen Bau-
leiter und vieles mehr.
http://www.gartenstadt-genossenschaft.de

·‚

Schreiner und Glaser
Eckel
Franz-Grashofstr. 11
68199 Mannheim                          0621 85 32 81
Blattmann
Obere Riedstraße 24                     0621 73 58 38
68309 Mannheim                          0172 6 34 08 75
Kuch (Inh. M. Diemer)
Eschelbronner Straße 20
74925 Epfenbach                          07263 53 64
Heiko Schmidt
Boveristraße 4a
68526 Ladenburg                          06203 51 60

Gas und Wasser
Auer + Trott
Siedlerstraße 73                            06202 1 45 80
68723 Schwetzingen                     0172 98 38 815
Il Bagno
Rathausstraße 8                            06203 83 97 63
68535 Edingen-Neckarhausen     0163 255 31 09
Essenpreis
Justus von Liebig Straße 8
76684 Östringen                            07253 9 29 90
Girolami
Neudorfstraße 68                          0621 47 77 66
68229 Mannheim                          0175 575 57 84
Kress
Im Lohr 48
68199 Mannheim                          0621 81 52 45
Ludwig
Am Sonderbach 59
64646 Heppenheim-Sonderbach   06252 52 80
MVV Energie AG
Luisenring 49                                 0800 290 1000
68159 Mannheim                          0621 290-0
Trümper
Schulz-Riederich-Straße 23          0621 6 84 01 46
67069 Ludwigshafen                     0177 8 93 96 53

Aufzug
Für Anemonenweg, Wolframstraße 27-43, 
Holzbauerstraße 5-9 und Melchiorstraße 11:
OTIS GmbH & Co OHG
Freinsheimerstr. 6-8
68219 Mannheim                          0621 87 88 10
Für Augartenstraße, Wolframstraße 1-3, 23 und
Tannhäuser Ring 10:
Lochbühler
Lembacher Straße 6-8
68229 Mannheim                          0621 47 09 80
Für Ladenburg, Lange Rötterstraße und
Branden burger straße:
Schindler Aufzüge und Fahrt GmbH
Besselstraße 26                            0800 8 66 11 00
68219 Mannheim                          0621 76 26 80
Für Herzogenried, Langer Schlag 48-50,
Steinsburgweg und Merianweg 10-12:
Schmitt und Sohn
Am Bubenpfad 1a
67065 Ludwigshafen                     0621 57 92 800

Heizung
Auer + Trott
Siedlerstraße 73                            06202 1 45 80
68723 Schwetzingen                     0172 98 38 815
Il Bagno
Rathausstraße 8                            06203 83 97 63
68535 Edingen-Neckarhausen     0163 255 31 09
Essenpreis
Justus von Liebig Straße 8
76684 Östringen                            07253 9 29 90
Girolami
Neudorfstraße 68                          0621 47 77 66
68229 Mannheim                          0175 575 57 84
Kress
Im Lohr 48
68199 Mannheim                          0621 81 52 45
Ludwig
Am Sonderbach 59
64646 Heppenheim-Sonderbach   06252 52 80
Trümper
Schulz-Riederich-Straße 23          0621 6 84 01 46
67069 Ludwigshafen                     0177 8 93 96 53

Schlüsseldienst
Sicherheisservice Bernd Schillinger
Carl-Benz-Straße 44                     0621 3 61 43
68167 Mannheim                          0179 8 09 91 81
BSchilinger@gmx.de
Ulbrich
Galileistraße 25
68165 Mannheim                          0621 40 99 37
Walter
M 5, 10
68161 Mannheim                          0621 10 15 61

Verstopfung
Erler und Wöppel                        0800 1234 890
Zielstraße 40                                 0621 73 73 73
68169 Mannheim                          0621 1234 890

Schlosser
Rollladen Müller GmbH
Reichenbachstraße 25                  0621 32 22 80
68309 Mannheim                          
Johann Schmidt
Schneidemühlerstraße 18
68307 Mannheim                          0621 78 40 18
Stahl Projects
Reichenbachstraße 20
68309 Mannheim                          0621 73 57 66
Ulbrich
Galileistraße 25
68165 Mannheim                          0621 40 99 37

Elektro
MVV Energie AG
Luisenring 49                                 Tag & Nacht:
68159 Mannheim                          0621 290-0
Haut Elektrotechik GmbH
Zielstraße 16                                 0621 74 17 32
68169 Mannheim        Notdienst:  0172 6 26 64 97
Jordine
Neudorfstraße 46
68229 Mannheim                          0621 47 73 54
Elektro Lehn GmbH
Nördliche Waldstraße 5
68753 Waghäusel                         07254 82 96
Sonnek
Schwalbacher Straße 44
68305 Mannheim                          0621 39 15 99 62
Elektro / Antenne 
Holzbauerstraße und Melchiorstraße
Markus Hör                                  0621 44 00 5 22
Augartenstraße 7                 Fax.  0621 44 00 5 20
68165 Mannheim e-mail: markushoer@aol.com
Kabel-TV
Unitymedia Hotline                      0711 54 888 150

"

Was ist ein Notfall?

Aufzug: Personeneinschluss, kein Kontakt über Notruf (siehe Anweisung im Aufzug) 
mit Notrufmeldestelle.

Elektro: Kein Strom in der Wohnung oder im ganzen Haus; Sicherungsautomaten
lassen sich nicht mehr aktivieren.

Heizung & Sanitär: Wasserrohrbruch, Heizungsausfall im Winter

Schlosser: Nach Einbruch

Schreiner: Glasbruch mit Verletzungsgefahr

Verstopfung: Verstopfungen, bei denen das Wasser nicht mehr abfliest

"

Handwerker für    NOTFÄLLE außerhalb unserer Geschäftszeiten


